
Starkregen- und 
Hochwasserschutzkonzept
für die Gemeinde Freisen

Projektvorstellung November 2025 



AGENDA
0.  Einführung
1. Gefährdungsanalyse
2. Defizit- und Risikoanalyse
3. Handlungskonzept
4. Ausblick 



1. Was ist Starkregen?

Starkregen                                      Flusshochwasser
Starkregengefahrenkarten 

Betrachtung von 
Niederschlagsszenarien 
Ą Was passiert, wenn das 

Wasser zum Gerinne strömt?

Hochwassergefahrenkarten 
Betrachtung von Abflüssen bei 
bestimmten Wiederkehrintervallen
Ą Was passiert, wenn das Wasser 
aus dem Gerinne ausufert?

WEBER-Ingenieure

LUBW (2024):  Kommunales  Starkregenrisikomanagement in Baden-Württemberg 



1. Starkregenindex

WEBER-Ingenieure

Abwassernetzwerk Rheinfelden (2019):  Starkregenindex, zugegriffen am 10.08.2025 unter https://abwassernetzwerk-rheinland.nrw/starkregenvorsorge/
Nordwasser (2025):  Starkregenindex, zugegriffen am 10.08.2025 unter https://www.nordwasser.de/starkregen



Á Vermehrte Sturzfluten in Freisen infolge von 
Starkregenereignissen in den letzten Jahren:

Á 09.06.2018 : 49 mm in 1h

Á 04.04.2024 : 23,2 mm in 3h 

Á 05.08.2021 : ~ 27 mm in 1h

Á 17.05.2024 : 66 mm innerhalb eines Tages

1. Starkregengefahr in Freisen

Á Oft sind Verkehrseinschränkungen, Gebäude- 

und Personenschäden die Folge

wndn : Bilanz der Feuerwehr nach Regenfällen 

und Sturmböen, 04.04.2024 & Blaulicht Report 

Saarland : Unwetter im Landkreis St. Wendel: 

Starke Regenfälle und Sturmböen, 05.04.2024

WEBER-Ingenieure
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1. Starkregenereignis am 17.05.2024

66 mm
17 h 

Max. Niederschlag :
Dauer :
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1. Starkregenereignis am 09.06.2018
h
tt
p
s
:/
/k

a
c
h
e
lm

a
n
n
w

e
tt

e
r.

c
o
m

/d
e

/r
e
g

e
n

ra
d

a
r/

s
t-

w
e

n
d

e
l/
2
0

1
5
0
9

0
8

-0
6

2
0

z
.h

tm
l

49 mm
1 h 

 75 km²

Max. Niederschlag :
Dauer :
Ausdehnung :
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Starkregenereignis am 04.04.2024



WEBER-Ingenieure

Starkregenereignis am 04.04.2024



Starkregenereignis am 29.06.2017



WEBER-Ingenieure

1. Veranlassung - Starkregen-Index

Starkregenereignisse der 

letzten Jahre in Freisen
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1. Veranlassung - Starkregen-Index

Modell für Hochwasser- 

und Starkregenvorsorge
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1. Veranlassung - Starkregen-Index

Modell für Hochwasser- 

und Starkregenvorsorge
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1. Veranlassung - Starkregen-Index

Modell für Hochwasser- 

und Starkregenvorsorge
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1. Leitfaden

Förderung:
Vorsorgekonzept:  90 %
Bauliche Maßnahmen*:   70-90 %
*: Nach Prüfung Kosten/Nutzen

Gefährdungsanalyse
иStarkregengefahrenkarten
иErmittlung der Gefahrenbereiche

Defizit- und Risikoanalyse
иIdentifizierung der Risikoobjekte  
иPriorisierung

Vorsorgekonzept
иErarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen
иRisikominimierung
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Topografische Daten
- Digitales Geländemodell
- Gebäude, Straßen, ...

Ziel: Ermittlung und Darstellung der Gefahr 
durch Sturzfluten in Gefahrenkarten

Laserscanbefliegungsdaten 
 (1 x 1 m Raster)

1. Gefährdungsanalyse т Modellierung

WEBER-Ingenieure



Topografische Daten
- Digitales Geländemodell
- Gebäude, Straßen, ...

Parametrisierung
- Geländerauheiten
- Durchlässe
- Modelleinstellungen

Ziel:
Kartierung von abflussrelevanten Strukturen

Ermittlung und Darstellung der Gefahr 
durch Sturzfluten in Gefahrenkarten

1. Gefährdungsanalyse т Modellierung

WEBER-Ingenieure
Weber Ingenieure (2025)

Weber Ingenieure (2025)



Topografische Daten
- Digitales Geländemodell
- Gebäude, Straßen, ...

Hydrologische Daten
- Oberflächenabflüsse

Parametrisierung
- Geländerauheiten
- Durchlässe
- Modelleinstellungen

Ziel: Ermittlung und Darstellung der Gefahr 
durch Sturzfluten in Gefahrenkarten

Abfluss

Verdunstung

VersickerungVersickerung

Verdunstung

1. Gefährdungsanalyse т Modellierung

WEBER-Ingenieure

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (2019): Leitfaden Starkregen ï 

Objektschutz und bauliche Vorsorge



Ermittlung und Darstellung der Gefahr 
durch Sturzfluten in Gefahrenkarten

Hydraulisches Modell
1h Niederschlag, 2h Nachlauf
Ą Kanalisation wird als nicht mehr 
leistungsfähig angenommen - worst case
Ą HWGK-Gewässer nicht betrachtet

1. Gefährdungsanalyse т Modellierung

Topografische Daten
- Digitales Geländemodell
- Gebäude, Straßen, ...

Hydrologische Daten
- Oberflächenabflüsse

Parametrisierung
- Geländerauheiten
- Durchlässe
- Modelleinstellungen

Ziel:

Ortsbegehungen in 
allen Ortsteilen
- Ortsvorsteher
- Feuerwehr

Bürgerworkshops für 
alle Ortsteile

WEBER-Ingenieure



Starkregengefahrenkarten

Ermittlung und Darstellung der Gefahr 
durch Sturzfluten in Gefahrenkarten

Hydraulisches 
Modell

1. Gefährdungsanalyse т Modellierung

Außergewöhnliches 
Ereignis
ca. 100-jährlich
50 mm/h

Extremes Ereignis
>>100-jährlich
90 mm/h

Topografische Daten

Hydrologische Daten

Parametrisierung

Ziel:

Ortsbegehungen

Bürgerworkshops

WEBER-Ingenieure

Weber Ingenieure (2025)



1. Gefährdungsanalyse т Ergebnisse

Starkregengefahrenkarte für den Ortsteil Freisen: 50 und 90 mm Szenario

WEBER-Ingenieure

Weber Ingenieure (2025) Weber Ingenieure (2025)
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2. Defizitanalyse т Kritische Objekte

Identifizierung aller kritischen Objekte:
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2. Defizitanalyse - Ablauf

Ziel: Identifikation von Risikoobjekten und -bereichen und Risikobewertung

Hohe Priorität: 
Wird untersucht

mittlere Priorität:

Geringe Priorität

Kritische Objekte
Identifikation von Objekten und 
Bereichen, die potenziell 
gefährdet oder gefährdend sind

Risikoeinschätzung
Analyse der Gefährdung und unter Einbezug 
der Vulnerabilität (Ą Risikoworkshop) 
Risikobewertung

WEBER-Ingenieure

Weber Ingenieure (2025)

LUBW (2019): Kommunales Starkregenrisikomanagement in Baden-Württemberg Anhang 6

Weber Ingenieure (2025)
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2. Defizitanalyse т gefährdete Verkehrsinfrastruktur

Sind kritische Objekte isoliert? Wo liegen sichere Zugangs- und Rettungswege?
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WEBER-Ingenieure

ÁWo befindet sich 
(lebens-)notwendige 
Verkehrsinfrastruktur?

ÁWo liegen sichere Zugangs- und 
Rettungswege? 

ÁWelche Objekte laufen Gefahr 
isoliert zu werden? 

2. Defizitanalyse т gefährdete Verkehrsinfrastruktur

Weber Ingenieure (2025)
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2. Defizitanalyse - Erosionsbereiche
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WEBER-Ingenieure

ÁWo besteht die Gefahr von 
Erosion?

Á Sind Altablagerungen im 
Untersuchungsgebiet 
vorhanden?

2. Defizitanalyse - Erosionsbereiche
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2. Defizitanalyse т Gefahren aus Flusshochwasser

Oster

Freisbach
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WEBER-Ingenieure

ÁWo sind Objekte bei einem extremen 
Flusshochwasser (HQextrem) betroffen?

Überflutungs-
tiefe

Gefährdungs-
klasse

0 - 0,5 m 1

0,5 - 1 m 2

1 - 2 m 3

2 ς 4 m 4

> 4 m 5

2. Defizitanalyse т Gefahren aus Flusshochwasser
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